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Wer den Zauber der Vorweihnachtszeit verspüren
möchte, sollte die Bautzener Innenstadt aufsuchen.
Auf dem Hauptmarkt erstrahlen auch in diesem Jahr
80 Herrnhuter Sterne am riesigen Weihnachtsbaum.
Außerdem dreht die große Holzpyramide, die übli-
cherweise auf dem Kornmarkt leuchtet, vor dem Rat-
haus ihre Runden. Und auf den Einkaufsstraßen
haben Stadtverwaltung, Beteiligungs- und Betriebs-
gesellschaft sowie viele engagierte Händler dafür
gesorgt, dass auch ohne den Wenzelsmarkt echte
Weihnachtsstimmung aufkommt. 

Sofort ins Auge stechen die bunten Kugeln, die die
Laubbäume auf der Reichenstraße schmücken. Sie
wurden in liebevoller Detailarbeit von Kindern aus
Bautzen und der Umgebung gebastelt. 38 Kinderta-
geseinrichtungen, Horte und Schulen haben sich an
der Aktion beteiligt. Insgesamt werden ca. 1.300 Ku-
geln in der Bautzener Altstadt um die Wette strahlen. 

Dass die Reichenstraße in der Weihnachtszeit ma-
kellos glänzen kann, ist der pünktlichen Beendigung
der jüngsten Baumaßnahme zu verdanken. Mitte
September begannen im Auftrag der Stadt Bautzen
Arbeiten am Stromnetz – um bei künftigen Veran-
staltungen besser für den Bedarf der Markthändler
gerüstet zu sein. Es war der letzte Teil einer Maß-
nahme im Bereich Hauptmarkt – Reichenstraße –

Kornmarkt, die dazu diente, das weit überlastete
Energienetz stabil und sicher zu gestalten. 

Um die Einschränkungen für die Gewerbetreibenden
möglichst gering zu halten, wurde die Baumaß-
nahme komprimiert durchgeführt – sowohl zeitlich
als auch im Umfang. Da die Arbeiten ohne Kompli-
kationen verliefen, konnten sie bereits am 6. Novem-

ber abgeschlossen werden. Während die Tiefbauar-
beiten durch die Firma Schmidt Straßenbau GmbH
aus Neusalza-Spremberg realisiert wurden, hat die
Firma Helmuth Matthes KG aus Bautzen die Arbeiten
an der Elektrik übernommen. Die Stadt Bautzen
möchte sich hiermit ausdrücklich für die kooperative
Zusammenarbeit mit den beteiligten Firmen sowie
mit den Gewerbetreibenden bedanken. 

Reichenstraße erstrahlt nach Bauarbeiten im Lichterglanz

Passanten sind vom kugelrunden Lichterzauber auf der Reichenstraße fasziniert.             Foto: Yvonne Tilgner

Was kann man innerhalb von 48 Stunden bewirken?

Auf der Website der Stadt Bautzen steht ab sofort
ein Bürgerinformationssystem zur Verfügung. In-
teressierte können damit tief in die Stadtpolitik
eintauchen.
   
Das Bürgerinformationssystem bietet die Möglich-
keit, öffentliche Vorlagen und Beschlüsse des
Stadtrates, seiner Ausschüsse, der Ortschaftsräte
und weiterer Gremien einzusehen. Außerdem steht
der aktuelle Sitzungskalender mit den Bekanntma-
chungen der Einladungen zur Verfügung.

Ein Beispiel aus der Praxis verdeutlicht die Anwen-
dungsmöglichkeiten: Bevor eine Straße ausgebaut
wird, muss der Stadtrat einen Grundsatzbeschluss
fassen. Interessierte Anwohner können selbststän-
dig im Bürgerinformationssystem recherchieren,
ob dieses Thema in der nächsten Stadtratssitzung
behandelt wird. Im konkreten Fall berät zunächst
der Bauausschuss über den Ausbau der Straße.
Auch die entsprechende Tagesordnung können In-
teressierte nun mit wenigen Klicks einsehen. 

Der Mehrwert des neuen Systems liegt jedoch in
der Veröffentlichung weiterführender Informatio-
nen. Damit sich die Stadträte das notwendige Hin-
tergrundwissen für jede anstehende Entscheidung
aneignen können, stellt die Stadtverwaltung eine
Beschlussvorlage zur Verfügung. Im konkreten Fall
des Straßenausbaus enthält diese unter anderem
Fakten zu Notwendigkeit, Zeitraum und Kosten des
Bauvorhabens. Ab sofort können auch Bürgerinnen
und Bürger diese Informationen online einsehen.
In der Stadtratssitzung wird schließlich abge-
stimmt: Straßenausbau „Ja“ oder „Nein“. Nach-
dem die Stadträtinnen und Stadträte über die
Vorlage entschieden haben, lassen sich auch die
gefassten Beschlüsse im Bürgerinformationssys-
tem einsehen. 

Stadtpolitik wird 
transparenter

Eine ganze Menge! Das bewiesen auch in diesem
Jahr zahlreiche Jugendliche im Landkreis Bautzen.
Im Rahmen der 48-Stunden-Aktion haben sie sich
ehrenamtlich für das Gemeinwesen engagiert und
anspruchsvolle Projekte umgesetzt.

Sophia Delan, Sozialarbeiterin bei Pro CHANCE –
Mobile Jugendarbeit BAUTZEN, berichtet von der
48-Stunden-Aktion: 

„Corona bedingt wurde der Termin vom Frühjahr in
den Oktober verlegt. Während im gesamten Land-
kreis über 50 Jugendgruppen sich an der 48-Stun-
den-Aktion beteiligten, waren aus Bautzen am
Wochenende vom 9. bis zum 11. Oktober zwei
Gruppen fleißig mit am Start. Die Jugendfeuerwehr
Salzenforst sowie der Jugendclub Kleinwelka nutz-
ten das Wochenende und setzten ihre Projektideen
im Gemeinwesen um.

Die Mitglieder der Jugendfeuerwehr Salzenforst
sind „Wiederholungstäter“. Schon mehrfach haben
sie sich an der Aktion beteiligt und sich in ihrem
Ortsteil eingebracht. In Absprache mit der Stadt-
verwaltung haben die Jugendlichen marode Sitz-
bänke im Umland der Stadt Bautzen wieder
aufgefrischt, sodass Wanderer und Spaziergänger
ihre Pausen am Wegesrand wieder richtig genie-
ßen können. 

Es wurden Steine versetzt, Bretter abgenommen
und neu angeschraubt, Sitzflächen geschliffen und
mit einem frischen Anstrich versehen. Die jungen
Kameraden und Kameradinnen waren hoch moti-
viert und hatten viel Freude an der Arbeit. Der Dank
für ihren Einsatz ließ nicht lange auf sich warten:
Ortsvorsteher Manfred Kieschnik machte sich noch

während der Aktion ein Bild von den Ergebnissen
und belohnte das vorbildliche Engagement der jun-
gen Helfer sogar mit einem Überraschungspaket
und einem Pokal. 

Auch in Kleinwelka wurde im Oktober gesägt, ge-
bohrt und geschraubt. Dort nahm der örtliche Ju-
gendclub zum ersten Mal an der
48-Stunden-Aktion teil. Die Mitglieder nutzen die
Gelegenheit, um ihre eigenen Räumlichkeiten auf-

zuhübschen. Zielstrebig nahmen sie sich die Er-
neuerung ihrer Bar vor und verbesserten verschie-
dene Elemente im Jugendclub. Auch ihr Einsatz
wurde prompt gewürdigt. Ortsvorsteher Holger
Jatzke stattete den Hobby-Handwerkern einen Be-
such ab und nutzte die Gelegenheit, um sich mit
ihnen über Herausforderungen, Ideen und Mög-
lichkeiten in Kleinwelka auszutauschen. Im nächs-
ten Jahr wollen die Jugendlichen in Kooperation mit
dem Kindergarten ein weiteres Projekt umsetzen.

Der Jugendclub dankt allen Spendern, die unkom-
pliziert Material zur Verfügung gestellt haben.  

Bedauerlicherweise musste der Jugendclub „Kurti“
welcher ebenfalls in den vergangenen Jahren aktiv
an der 48-Stunden-Aktion teilnahm, aufgrund der
aktuellen Corona-Herausforderungen sein Projekt
kurzfristig absagen. Im nächsten Jahr werden die
Bautzener Jugendlichen ihren Einsatz nachholen
und eine Idee am Theaterplatz tatkräftig umsetzen.  

Wir sind gespannt und freuen uns weiter über die
Motivation der beteiligten Jugendgruppen und
ihren Einsatz für Bautzen!“

Jetzt schon vormerken: Auch 2021 findet die 48-
Stunden-Aktion wieder statt. Im Zeitraum vom 11.
bis zum 13. Juni können sich engagierte Jugend-
gruppen mit ihren Projektideen für das Gemeinwe-
sen anmelden. Mehr Informationen dazu gibt es
online. www.48h-bautzen.de

Das Gemeinwohl haben die Kameradinnen und Kameraden der Jugendfeuerwehr Salzenforst ohnehin immer
im Sinn. Auch im Rahmen der 48-Stunden-Aktion haben sie sich für ihren Ortsteil eingesetzt. Fotos: Pro CHANCE

Sägen, Bohren, Schrauben: Der Jugendclub Klein-
welka legte in den eigenen Räumen fleißig Hand an. 
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Gemeinsam für ein grünes Bautzen

Im Coronajahr 2020 rücken statistische Daten ver-
stärkt in den Fokus. Auch im Quartalsbericht der
Stadt Bautzen lassen sich Auswirkungen der Krise
erkennen. Doch die erfreulichen Entwicklungen
überwiegen. 

Zum Stichtag, am 30. September 2020, lebten
38.809 Personen in Bautzen. Nachdem die Einwoh-
nerzahl in den vergangenen Jahren schrittweise
sank, konnte dieser Trend nun umgekehrt werden:
Im dritten Quartal 2020 zogen 58 Personen mehr
ins Stadtgebiet Bautzen als dieses verließen. Damit
setzt sich eine Beobachtung aus dem zweiten Quar-
tal 2020 fort, als die Welle der Fortzüge erstmals
gestoppt werden konnte. Insgesamt zogen in den
ersten neun Monaten des Jahres 140 Personen
mehr nach Bautzen als aus der Stadt. 

Nur zögerlich mag man dieser Tage auf das Ge-
werbe blicken. Doch die Statistik für das bisherige
Jahr zeigt ein tendenziell positives Bild auf. Von Ja-
nuar bis September dieses Jahres wurden 175 Ge-

werbe an- und nur 157 Gewerbe abgemeldet. Im
Jahr 2019 fiel das Saldo der Gewerbeanmeldungen
noch negativ aus. 

Trotz eines besucherstarken Sommers zählt der
Tourismus zu jenen Bereichen, die massiv von der
Coronakrise betroffen sind. Dies macht sich auch
in der Statistik der Stadt Bautzen bemerkbar. 
So sank die Zahl der Gästeankünfte zwischen 
Januar und September im Vergleich zum Vorjahr
um 32,5 %.

Das veränderte Reiseverhalten der Deutschen
führte jedoch auch zu einer erfreulichen Entwick-
lung: Wer 2020 nach Bautzen kam, blieb deutlich
länger vor Ort. Durchschnittlich verweilten die
Gäste 2,7 Tage zwischen Reichenturm und Orten-
burg – das hatte es seit Einführung der Statistik
noch nie gegeben. Wie der Bericht außerdem be-
legt, lagen die Gästezahlen im dritten Quartal trotz
der Corona-Pandemie beinahe auf dem Niveau des
Vorjahres. 

Statistischer Bericht: Welle der Fortzüge vorerst gestoppt Große Pläne am Drohmberg

Der Drohmberg/Lubin ist ein Mythos der Bautzener und Oberlausitzer Geschichte. Wie die Legende 
besagt, haben sieben sorbische Könige nach der Niederlage in der letzten großen Schlacht des s orbi-
schen Volkes, im 10. Jahrhundert, ihre letzte Ruhestätte unterhalb der Gipfelklippen gefunden. Die Sage
verbindet dies mit dem Aufruf zum Mut, sich in schwierigen Zeiten zu behaupten. Seitdem wartet die Ober-
lausitz, dass „die Könige“ wiederkehren. Bautzens Finanzbürgermeister Dr. Robert Böhmer (rechts) 
traf sich am 23. November mit dem Bürgermeister der Gemeinde Großpostwitz, Markus Michauk (Mitte),
an dem sagenumwobenen Ort. Am Drohmberg, der zu großen Teilen zum Bautzener Stadtwald gehört,
besprachen sie mit dem Revierförster Rüdiger Reitz (links) ein spannendes Vorhaben. Über den 
Sächsischen Mitmachfonds sollen im kommenden Jahr sieben Granitstelen und eine Schriftplatte 
an einem Rundweg errichtet werden. Die Initiative geht vom Ebendörfler Künstler und Steinmetz 
Markus Herold aus. Foto: Stadtverwaltung

Geschenke für die Liebsten kaufen, gemütlich Bum-
meln, Weihnachtsstimmung tanken: Dazu wollten
die Bautzener Geschäfte am 6. und 20. Dezember
öffnen. Nun steht jedoch fest, dass die verkaufsof-
fenen Sonntage abgesagt werden müssen.

Wie das Sächsische Ladenöffnungsgesetz regelt,
dürfen Geschäfte ihre Kunden nur aus besonderen

Gründen sonntags empfangen. Die Anlässe für die
in Bautzen stattfindenden verkaufsoffenen Sonn-
tage sind üblicherweise während des Wenzelsmark-
tes und des historischen Weihnachtsmarktes
gegeben. Beide Veranstaltungen mussten wegen
der Corona-Pandemie abgesagt werden. Somit fehlt
die laut Rechtsverordnung erforderliche Anlassbe-
zogenheit für die verkaufsoffenen Sonntage.

Aus eigenen Mitteln pflanzt die Stadt Bautzen Jahr
für Jahr zahlreiche Bäume. Ergänzend dazu haben
sich 2020 besonders viele Bürgerinnen und 
Bürger gemeldet, die einen eigenen Beitrag für ein
grünes Bautzen leisten wollten. Als Arbeitsteam, als
Club, als engagierte Netzwerker, Ehrenamtliche
oder als nachbarschaftliche Gemeinschaft haben
sie im öffentlichen Raum viele zusätzliche Bäume
gepflanzt.

„Dieses Engagement belegt nicht nur großes Inte-
resse an unserer unmittelbaren Lebenswelt, son-
dern auch am Klima- und Artenschutz “, freut sich
Baubürgermeisterin Juliane Naumann. 

Auch 2020 hat sich der Rotary Club Bautzen/Budy-
šin in besonderem Maße eingebracht. Insgesamt 12
Bäume haben die engagierten Mitglieder allein in
diesem Jahr im Stadtgebiet gepflanzt. Damit hat der
Club die von ihm begonnene Allee entlang Porsches
Wiesen erweitert. 

Außerdem bereichern nun 18 Bäume vom Architek-
tur- und Ingenieurbüro AIB den Gesundbrunnen. Ein
weiteres Gehölz wird von der Bautzener Kolpingsfa-
milie für den Grünen Ring gesponsort, zudem spen-
det das Bürgernetzwerk Bautzen einen Baum für die
Seidau. 

Die Bäume wurden nach Kriterien wie Standort, Bei-
trag zur Artenvielfalt und Blüheffekt gewählt. So
wurden beispielsweise Kuper-Felsenbirne, Trauben-
kirsche, Mehlbeere, Eberesche und Holzapfel ge-
pflanzt. Im Gesundbrunnen wurden vorrangig
Obstbäume wie Birne, Apfel, Esskastanie und Kir-
sche gepflanzt – aber auch Feldahorn, Berg-Ahorn
und Hainbuche fanden dort ihren Platz. 

Die Anlieger der Albert-Schweitzer-Straße haben
sich ebenfalls zusammengeschlossen und gemein-
sam Großgehölze in ihrer Nachbarschaft gepflanzt.

Dort blühen bald Bäume wie Kirschpflaume, Zier-
apfel, Gemeiner Schneeball, Hundsrose oder Kartof-
felrose und erfreuen die Anwohner mit ihrem
Anblick.  

In bewährter Kooperation mit der Beteiligungs- und
Betriebsgesellschaft Bautzen mbH (BBB) konnte die
Stadtverwaltung die Initiativen unterstützen: Flä-
chen wurden gefunden, Pflanzorte abgestimmt,
über Baumsorten beraten und die Pflanzungen un-
terstützt. Nun übernehmen die Initiatoren für ein
Jahr die Pflege der Gehölze. Danach gehen diese in
das Eigentum der Stadt über.  

Juliane Naumann ist von dem Tatendrang der Baut-
zener begeistert: „ Ich möchte mich ausdrücklich bei
allen Sponsoren und Beteiligten bedanken“, so die

Baubürgermeisterin. „In meinen Augen sind die
Pflanzaktionen Paradebeispiele für eine gelungene
Zusammenarbeit zwischen Verwaltung und Bürgern.
Ich danke auch der BBB für die gute Kooperation.“ 

Möchten auch Sie Bautzen begrünen? Dafür müssen
Sie nicht einmal selbst zum Spaten greifen. In Form
einer Spende können Sie an der Aufforstung des
Bautzener Stadtwaldes mitwirken. Dazu wird der
gewünschte Betrag auf das folgende Konto überwie-
sen:

Stichwort: Stadtgrün
Spendenkonto: Kreissparkasse Bautzen
IBAN   DE13 8555 0000 1000 0004 40
BIC     SOLADES1BAT

Keine verkaufsoffenen Sonntage in Bautzen

An Porsches Wiesen waren Mitglieder des Rotary
Club Bautzen/Budysin im Einsatz. Foto: R. Kruschwitz

Dekorativ und köstlich: Im Stadtteil Gesundbrunnen wurden viele Obstbäume gepflanzt.                       Foto: AIB

Auch die Anlieger der Albert-Schweitzer-Straße grif-
fen beherzt zum Spaten.              Foto: Dietmar Stange

Große Freude herrschte kürzlich im Archivverbund:
Einige der besonders schwer geschädigten histo-
rischen Ratsprotokolle der Stadt Bautzen fanden
nach einer Restaurierung durch eine Leipziger Spe-
zialfirma wieder ihren Platz im Magazin.

Zum Bestand der Ratsprotokolle gehören 257
Bände, welche die Tätigkeit des städtischen Rates
zwischen 1623 bis zur Einführung der Allgemeinen
Städteordnung 1832 detailliert protokollieren. Der
Rat bestand über viele Jahrhunderte aus einem
Kreis vermögender Bürger, die sich das Amt des
Bürgermeisters – „Konsul“ genannt – jährlich ro-
tierend übergaben. Bei Ausscheiden durch Krank-
heit oder Tod wurden männliche Angehörige aus
anderen wohlhabenden Familien durch die Mitglie-
der des Rates in das Gremium berufen. Die meisten
Ratsmitglieder führten ihr Amt nebenberuflich aus,
weswegen sie sich ein- bis zweimal in der Woche
im Rathaus trafen, um wichtige Angelegenheiten zu
besprechen. 

Auch die Anträge auf die Erteilung des Bürgerrechts
sind in den Ratsprotokollen dokumentiert, weshalb
diese zu den wichtigsten Quellen im Stadtarchiv
zählen. Umso bedauerlicher war es, dass sich viele
der Protokollbände in einem sehr schlechten Zu-
stand befanden. Die Bände waren beispielsweise
durch Geschosssplitter schwer beschädigt oder
wiesen biologische Schäden, wie Schimmel oder
Tintenfraß, auf. Ein Verlust dieser einzigartigen his-
torischen Quellen war zu befürchten. 

In den letzten 20 Jahren wurden in Eigenleistung
der Stadt Bautzen immer wieder besonders schwer
geschädigte Bände restauriert. Ohne zusätzliche fi-
nanzielle Hilfe Dritter hätte diese Maßnahme je-
doch noch viele Jahre in Anspruch genommen. Vor
diesem Hintergrund war es besonders erfreulich,
dass der Antrag des Stadtarchivs auf Fördermittel
im Rahmen von Fördermöglichkeiten der Koordinie-
rungsstelle für die Erhaltung des schriftlichen Kul-
turgutes im Sommer positiv beschieden wurde und
das Archiv mit diesen Mitteln die Restaurierung
weiterer Ratsprotokolle in Auftrag geben konnte.

Die Maßnahme wurde mit 20.000 Euro aus Mitteln
der Beauftragten der Bundesregierung für Kultur
und Medien, der Kulturstiftung der Länder und der
Koordinierungsstelle für die Erhaltung des schrift-
lichen Kulturguts gefördert. Für das nächste Jahr
wurde für das Programm „WissensWandel“ ein För-
derantrag gestellt, der die Texterkennung der his-
torischen Ratsprotokolle beinhaltet. Ziel ist es, die
inhaltsreichen Bände einem noch breiteren Kreis
von Interessierten zugänglich zu machen. 

Bund finanziert Restaurierung
historischer Protokolle 

Gutes tun mit toller Aussicht: Das Bürgernetzwerk
Bautzen hat sich ebenfalls engagiert und gemein-
schaftlich einen Baum gepflanzt.              Foto: Silke C.
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Der Stadtrat beschloss

In der Stadtratssitzung am 16.11.2020 wurden
folgende Beschlüsse gefasst:

Fusionsvorhaben ENSO/DREWAG  BV-0198/2020

Stellenplan 2021  BV-0167/2020

Stellenplan 2021

Der Stadtrat beauftragt den Oberbürgermeister,
die folgenden abgestimmten Stellenplanänderun-
gen in den Stellenplan für das Haushaltsjahr 2021
einzuarbeiten:
1.  zeitliche Verschiebung von 4,00 VZÄ aufgrund

verschobener Zensusdurchführung in 2022
statt 2021

2.  1,0 VZÄ zusätzlich Administrator Device Ma-
nagement

3.  0,5 VZÄ zusätzlich wissenschaftlicher Mitarbei-
ter im Museum (befristet bis 31.03.2022)

4.  1,0 VZÄ zusätzlich persönlicher Mitarbeiter De-
zernent I

5.  Verlängerung Übertragung höherwertiger Tätig-
keit für SB KommunaleSteuern/Beihilferecht
bis mindestens 30.06.2023

6.  3,0 VZÄ zusätzlich Truppmann/Truppführer/
Maschinist nach Brandschutzbedarfsplan

7.  2,0 VZÄ zusätzlich Leitungspersonal Kita zum
01.01.2021 bzw. 01.03.2021 sowie 9,525 VZÄ
zusätzlich ErzieherInnen Kita

8.  Verlängerung 0,5 VZÄ SozialarbeiterIn für Pro-
grammbegleitung ESF-Koordination bis zum
31.03.2022

9.  Verlängerung 0,75 VZÄ Mitarbeiter Soziale
Sachleistungen bis 31.07.2024

10.1,0 VZÄ zusätzlich SB Fördermittel/Vergabever-
fahren

11.künftiger Wegfall von
      1,0 VZÄ SB Pressearbeit und Stadtmarketing
      1,5 VZÄ SB Großraum- und Schwerverkehr zum

01.04.2021
      1,0 VZÄ Technischer Mitarbeiter Kindertages-

stätte Schiller zum 01.03.2021
      0,875 VZÄ Leiter Kita Schiller zum 01.03.2021

Bautzen, 16.11.2020
Alexander Ahrens, Oberbürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen

Gemäß § 95 a der Sächsischen Gemeindeordnung
(SächsGemO) i. V. m. § 16 der Sächsischen Eigen-
betriebsverordnung (SächsEigBVO) beschließt der
Stadtrat den Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes
Abwasserbeseitigung Bautzen für das Wirtschafts-
jahr 2021 wie folgt: 
1.  Erfolgsplan:
      Erträge 6.088.000,00 €
      Aufwendungen 5.871.000,00 €
      Jahresgewinn 217.000,00 €

2.  Liquiditätsplan:
      Gesamt Mittelabfluss 
      davon:
      Mittelzufluss aus laufender 
      Geschäftstätigkeit 870.000,00 €
      Mittelabfluss aus 
      Investitionstätigkeit 3.259.000,00 €
      Mittelzufluss aus Finan-
      zierungstätigkeit 1.731.000,00 €

3.  Gesamtbetrag der vorgesehe-
      nen Kreditaufnahmen für Inves-
      titionen und Investitionsförde-
      rungsmaßnahmen 0,00 €

4.  Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
      ermächtigung 0,00 €

5.  Höchstbetrag der Kassen-
      kredite 500.000,00 €

Bautzen, 25.11.2020
Alexander Ahrens, Oberbürgermeister

Der Stadtrat beschließt die Einbringung einer noch
unvermessenen Teilfläche des städtischen Flur-
stücks 3292 der Gemarkung Bautzen mit einer
Größe von ca. 5.400 m² zum vorläufigen Wert in

Höhe von 2.900,00 € in das Eigenkapital der Baut-
zener Wohnungsbaugesellschaft mbH. 
Die Kosten des Vertrages einschließlich aller damit
verbundenen Neben- und Vermessungskosten
trägt die BWB mbH. 

Bautzen, 25.11.2020
Alexander Ahrens, Oberbürgermeister

Der Stadtrat beschließt den grundhaften Ausbau
der westlichen Neustadt 1. BA, Albert-Schweitzer-
Straße mit Erneuerung der öffentlichen Beleuch-
tung sowie Erneuerung der Schmutz- und
Regenwasserkanalisation. 
Das Hoch- und Tiefbauamt und der Eigenbetrieb
Abwasserbeseitigung Bautzen werden ermächtigt,
im Rahmen der im Haushalt 2019/2020 gesicher-
ten Finanzierung i. H. v. 627.000,00 € bzw. des
Wirtschaftsplanes die weitere Planung bis zur Aus-
schreibungsreife fortzuführen und die Ausschrei-
bung des Bauvorhabens vorzunehmen. 

Bautzen, 25.11.2020
Alexander Ahrens, Oberbürgermeister

Baubeschluss zum grundhaften Ausbau
der westlichen Neustadt 1. BA Albert-
Schweitzer-Straße mit Erneuerung der 
öffentlichen Beleuchtung sowie der Er-
neuerung der Schmutz- und Regenwas-
serkanalisation

Der Stadtrat beschließt: 
Die auf der Seidauer Straße verlegten provisori-
schen Fahrbahnschwellen zur Verkehrsberuhigung
sind durch fest eingebaute Aufpflasterungen zu er-
setzen.  

Bautzen, 25.11.2020
Alexander Ahrens, Oberbürgermeister

Antrag der Stadtratsfraktion BürgerBünd-
nis Bautzen – BBBz e. V. zur Verkehrsbe-
ruhigung Seidau

Der Stadtrat beschließt, vorbehaltlich der jeweili-
gen Beschlussfassung zur Haushaltssatzung, sein
Bekenntnis zum Mehrgenerationenhaus in Träger-
schaft des Steinhaus e.V. im Rahmen der Förder-
richtlinie „Bundesprogramm Mehrgenerationen-
haus. Miteinander – Füreinander“ für den Zeitraum
01.01.2021 bis 31.12.2028.  
Die Stadt Bautzen wird die Einrichtung in die kom-
munalen Aktivitäten zur Schaffung guter Entwick-
lungschancen und fairer Teilhabemöglichkeiten für
alle Bürgerinnen und Bürger sowie in die kommu-
nalen Planungen bzw. Aktivitäten zur Gestaltung
des demografischen Wandels und zur Sozialraum-
entwicklung im Wirkungsgebiet des Mehrgenera-
tionenhauses einbinden.  

Bautzen, 25.11.2020
Alexander Ahrens, Oberbürgermeister

Bekenntnis der Stadt Bautzen zum Mehr-
generationenhaus des Steinhaus e.V

1.  Die im Rahmen der Beteiligung der Träger öf-
fentlicher Belange und Nachbargemeinden/Of-
fenlage eingegangenen Stellungnahmen zum
Bebauungsplanentwurf „Gewerbegebiet Ost“ –
3. Änderung vom 03.07.2018 werden gemäß 
§ 1 Absatz 6 und 7 Baugesetzbuch entspre-
chend der Anlage abgewogen. Die Anlage wird
Bestandteil des Beschlusses.

2.  Im Bebauungsplan ist der aktuelle Katasterbe-
stand als redaktionelle Änderung zu überneh-
men.

Bautzen, 25.11.2020
Alexander Ahrens, Oberbürgermeister

Anmerkung: Die Anlage ist während der Dienstzei-
ten im Stadtratsbüro, Rathaus, Zimmer 201, ein-
sehbar.

Beschluss zur Abwägung: Bebauungsplan-
entwurf „Gewerbegebiet Ost“ – 3. Ände-
rung (03.07.2018) 

Der Stadtrat beschließt die Benennung und Be-
grenzung des Stadtteiles Basankwitz entspre-
chend Anlage. Die Bezeichnung und Begrenzung
des Stadtteiles wird zum 01.07.2021 wirksam. 

Bautzen, 25.11.2020
Alexander Ahrens, Oberbürgermeister

Anmerkung: Die Anlage ist während der Dienstzei-
ten im Stadtratsbüro, Rathaus, Zimmer 201 ein-
sehbar.

Kommunale Gebietsgliederung – Benen-
nung Stadtteil Basankwitz/Bozankecy   

1.  Der Stadtrat beschließt die Aufhebung des
Stadtratsbeschlusses-Nr. 319/06/13 vom
26.06.2013.

2.  Der Stadtrat stimmt der geplanten Änderung
der Gemeinde- und Gemarkungsgrenzen zwi-
schen der Stadt Bautzen und der Gemeinde Ra-
dibor entsprechend der Anlage 1 im Rahmen
des Verfahrens Ländliche Neuordnung S 106
Salzenforst zu. Die Darstellung der Gemeinde-
grenzänderung im Neuordnungsgebiet mit
Stand 2017 (Anlage 1) wird Bestandteil des Be-
schlusses.

Bautzen, 25.11.2020
Alexander Ahrens, Oberbürgermeister

Anmerkung: Die Anlage ist während der Dienstzei-
ten im Stadtratsbüro, Rathaus, Zimmer 201, ein-
sehbar.

Aufhebung des Stadtratsbeschlusses-Nr.
319/06/13 vom 26.06.2013 und Zustim-
mung im Verfahren Ländliche Neuord-
nung S 106 Salzenforst 

Der Stadtrat beschließt den Terminplan für seine
regelmäßigen Sitzungen und die regelmäßigen
Ausschusssitzungen für den Zeitraum Januar bis
Dezember 2021 (Anlage). 

Die Sitzungsorte sind: 
•    für die Stadtratssitzungen der Stadtratssaal im

Gewandhaus, 2. OG, Innere Lauenstraße 1,
02625 Bautzen;

•    für die Ausschusssitzungen der Stadtratssaal
im Gewandhaus, 2. OG, Innere Lauenstraße 1,
02625 Bautzen.

Bautzen, 25.11.2020
Alexander Ahrens, Oberbürgermeister

Terminplan des Stadtrates und seiner
Ausschüsse für das Jahr 2021 

Fusionsvorhaben ENSO/DREWAG

1.  Der Oberbürgermeister wird ermächtigt, in der
Gesellschafterversammlung der KBO Kommu-
nale Beteiligungsgesellschaft mbH an der Ener-
gie Sachsen Ost (KBO) am 24. November 2020
das der Stadt Bautzen zustehende Stimmrecht
dahingehend auszuüben, dass die KBO die zur
Durchführung der Fusion zwischen der ENSO
Energie Sachsen Ost AG und der DREWAG –
Stadtwerke Dresden GmbH erforderlichen
Rechtsgeschäfte abschließt und ihr Stimmrecht
in der Hauptversammlung der ENSO AG bei den
dafür erforderlichen Beschlussfassungen ent-
sprechend ausübt.

2.  Der Oberbürgermeister wird beauftragt, der Kor-
respondenzvereinbarung zwischen der Stadt
Bautzen und der KBO gemäß Anlage 2.2 zuzu-
stimmen und die KBO zu bevollmächtigen, im
Namen der Stadt Bautzen die Ausgleichsverein-
barung gemäß Anlage 2.1 mit der Landeshaupt-
stadt Dresden sowie der SachsenEnergie AG und
der Technische Werke Dresden GmbH abzu-
schließen.

Bautzen, 16.11.2020
Alexander Ahrens, Oberbürgermeister

Anmerkung: Die Anlagen sind während der Dienst-
zeiten im Stadtratsbüro, Rathaus, Zimmer 201,
einsehbar.

Stadtratsbeschlüsse

Der Stadtrat beschloss

In der Stadtratssitzung am 25.11.2020 wurden
folgende Beschlüsse gefasst:

Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung Bautzen – Wirt-
schaftsplan 2021 – BV-0177/2020

Einbringung einer Grundstücksteilfläche in das
Eigenkapital der BWB mbH   BV-0196/2020

Baubeschluss zum grundhaften Ausbau der west-
lichen Neustadt 1. BA Albert-Schweitzer-Straße
mit Erneuerung der öffentlichen Beleuchtung
sowie der Erneuerung der Schmutz- und Regen-
wasserkanalisation BV-0191/2020

Antrag der Stadtratsfraktion BürgerBündnis Baut-
zen – BBBz e. V. zur Verkehrsberuhigung Seidau

BV-0187/2020

Bekenntnis der Stadt Bautzen zum Mehrgeneratio-
nenhaus des Steinhaus e.V. BV-0193/2020

Beschluss zur Abwägung: Bebauungsplanentwurf
„Gewerbegebiet Ost“ – 3. Änderung (03.07.2018)

BV-0188/2020

Beschluss zum Städtebaulichen Vertrag: Bebau-
ungsplan „Gewerbegebiet Ost“ 3. Änderung 

BV-0189/2020

Kommunale Gebietsgliederung – Benennung Stadt-
teil Basankwitz/Bozankecy BV-0190/2020

Aufhebung des Stadtratsbeschlusses-Nr. 319/
06/13 vom 26.06.2013 und Zustimmung im Ver-
fahren Ländliche Neuordnung S 106 Salzenforst 

BV-0192/2020

Terminplan des Stadtrates und seiner Ausschüsse
für das Jahr 2021 BV-0201/2020

Stadtratsbeschlüsse

Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung
Bautzen – Wirtschaftsplan 2021 –

Einbringung einer Grundstücksteilfläche
in das Eigenkapital der BWB mbH   

Der Stadtrat stimmt nach § 11 Baugesetzbuch dem

Beschluss zum Städtebaulichen Vertrag:
Bebauungsplan „Gewerbegebiet Ost“ 3.
Änderung 

Anlage
Terminplan 

des Stadtrates und seiner Ausschüsse 
Januar bis Dezember 2021

Januar
11.01.2021 Bauausschuss 
12.01.2021 Finanzausschuss 
13.01.2021 Hauptausschuss 
21.01.2021 Sozialausschuss 
27.01.2021 Stadtrat

Februar
01.02.2021 Bauausschuss 
02.02.2021 Finanzausschuss 
03.02.2021 Hauptausschuss 
04.02.2021 Sozialausschuss 
24.02.2021 Stadtrat

März
01.03.2021 Bauausschuss 
02.03.2021 Finanzausschuss 
03.03.2021 Hauptausschuss 
04.03.2021 Sozialausschuss 
15.03.2021 Bauausschuss*
31.03.2021 Stadtrat

Städtebaulichen Vertrag zur Umsetzung des Beau-
ungsplanes „Gewerbegebiet Ost“ – 3. Änderung
entsprechend der Anlage zu.

Bautzen, 25.11.2020
Alexander Ahrens, Oberbürgermeister

Anmerkung: Die Anlage ist während der Dienstzei-
ten im Stadtratsbüro, Rathaus, Zimmer 201, ein-
sehbar.

Die nächste Stadtratssitzung findet am 
Mittwoch, dem 16. Dezember 2020, 16.00
Uhr, im Stadtratssaal, Innere Lauenstraße 1,
statt.



Der Bautzener Wenzelsmarkt ist der älteste Weih-
nachtsmarkt Deutschlands. 

Für den 638. Bautzener Wenzelsmarkt vom 26. No-
vember bis 22. Dezember 2021 sucht die Stadtver-
waltung Bautzen

Händler, Handwerker, Kunsthandwerker
und Gastronomen

Anmeldungen sind bis zum 15. Januar 2021 (Ein-
gang Stadt) schriftlich zu richten an die Stadtver-
waltung Bautzen, Ordnungsamt/Marktwesen,
Fleischmarkt 1, 02625 Bautzen.

Auf dem Wenzelsmarkt wird ein weihnachtliches,
romantisches Flair angestrebt.

Erwartet wird eine Ausschmückung der Stände mit
frischem Tannengrün, Lichterketten und weih-
nachtlichen Schmuckelementen.
Thematisch gestaltete Hütten (z. B. Bautzener/
Oberlausitzer historische Gebäude, Sagengestal-
ten, etc.) sind besonders erwünscht und werden
bei passendem Sortiment bevorzugt.

Die Bewerbung muss mindestens folgenden Inhalt
aufweisen:
•    vollständige Bewerberdaten (natürliche oder

juristische Person/kein Phantasiename; An-
schrift, Telefon, Mail)

•    eine genaue und komplette Beschreibung des
Angebotes; bevorzugt berücksichtigt werden
Händler mit weihnachtsmarkttypischem und
spezialisiertem Angebotsprofil

•    die genauen Abmessungen der Verkaufshütte
(Länge/Breite der Grundfläche; Länge/Breite
mit Überständen Dach, Fensterklappen, Theke,
Deichsel, u.a.); größte Höhe des Standes, Lage
des Hüttenzugangs

•    Foto der Verkaufshütte; Beschreibung von vor-
gesehenen Veränderungen/Schmückungen

•    Strombedarf (Licht- oder Kraftstrom; benötigte
Anschlussleistung in kW); ein eigener funkti-
onstüchtiger Stromzähler ist Voraussetzung

•    Kopie der Reisegewerbekarte (soweit vorhan-
den) bei Gastronomen

Hinweise:
Das Bewerbungsformular finden Sie auf unserer
Website www.bautzen.de/Ausschreibungen/
Marktausschreibungen. 

Ein Wasseranschluss und eine Einleitmöglichkeit
für Abwasser kann nicht zur Verfügung gestellt wer-
den.

Bei der Auswahl werden nur vollständige Bewer-
bungsunterlagen berücksichtigt (gilt auch für Be-
werber, die bereits an vorhergehenden Märkten
teilgenommen haben).
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Im Zusammenhang mit Straßenreinigungsarbeiten
durch die Beteiligungs- und Betriebsgesellschaft
Bautzen mbH sind in den unten stehenden Bereichen
Parkbeschränkungen zu erwarten. Es ist zudem mit
kurzfristigen Änderungen bei bestehenden Verkehrs-
regelungen zu rechnen. 

Es kann nicht darauf vertraut werden, dass das Par-
ken auf einer bestimmten Stelle im öffentlichen Ver-
kehrsraum auch vier Tage später erlaubt ist. Der
Fahrzeugverantwortliche hat in diesem Zeitraum zu
prüfen, ob das Parken noch zulässig ist. Bei längerer
Abwesenheit muss sich eine beauftragte Person um
sein Fahrzeug kümmern und dieses gegebenenfalls
umparken.

Reinigungsdatum              Straße

Dienstag, 8. Dezember        Muskauer Straße 
                                                    (von Flinzstraße bis Am

Ziegelwall)
                                                    August-Bebel-Straße
                                                    Rosenstraße
                                                    (von Dornschnabel bis

Kurt-Pchalek-Straße)

Mittwoch, 9. Dezember        Dr.-Peter-Jordan-Straße

Straßenreinigung

Herausgeber Oberbürgermeister der Stadt Bautzen Ver-
antwortlich Laura Ziegler, Fon 03591 534-392 
Anschrift Stadtverwaltung Bautzen, Amt für Wirtschaft,
Kultur, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, Fleischmarkt 1,
02625 Bautzen 
Internet www.bautzen.de Texte Laura Ziegler Druck
Linus Wittich Medien KG 
Auflage 55.220 Exemplare   Erscheint monatlich nach
Bedarf   Bezug LINUS WITTICH Medien KG, An den Stei-
nenden 10, 04916 Herzberg (Elster)

Das Amtsblatt im Internet: www.bautzen.de/amtsblatt

Fleischmarkt 1
02625 Bautzen
Telefon       03591  534-0
Telefax       03591  534-534
E-Mail         stadtverwaltung@bautzen.de

Öffentliche Sprechzeiten 

Dienstag                                9.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag                            9.00 – 18.00 Uhr

Bautzener-Bürger-Service

Frau Simone Titze
Frau Ute Herzog 
Innere Lauenstraße 1, EG 01
02625 Bautzen
Telefon       03591  534-0
Telefax       03591  534-533
E-Mail         buergerservice@bautzen.de

Standesamt/Einwohnermeldeamt

Frau Simone Luft
Innere Lauenstraße 1, EG 
02625 Bautzen
Telefon       03591  534-330
Telefax       03591  534-533
E-Mail         standesamt@bautzen.de
                    einwohnermeldeamt@bautzen.de

Die Stadtverwaltung im Internet

Website     www.bautzen.de
Facebook  www.facebook.com/StadtBautzen
Instagram  www.instagram.com/stadtbautzen
Youtube     www.youtube.com/user/Stadt

Bautzen
Twitter       www.twitter.com/stadtbautzen

Stadtverwaltung Bautzen
Die Große Kreisstadt Bautzen mit ca. 39.000 Ein-
wohnern ist das Zentrum der Oberlausitz. Mit
ihrem historischen Stadtkern, der gelebten
deutsch-sorbischen Bikulturalität, attraktiven Frei-
zeiteinrichtungen und einem facettenreichen Um-
land ist Bautzen Anziehungspunkt und Arbeits-
markt- und Wirtschaftszentrum. 

Im Amt für Wirtschaft, Kultur, Presse- und Öffent-
lichkeitsarbeit der Großen Kreisstadt Bautzen ist
zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle 

Sachbearbeiter/Sachbearbeiterin 
Pressearbeit (m/w/d)

befristet bis zum 31. Dezember 2021 in Vollzeitbe-
schäftigung zu besetzen. 

Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere:
•    Pressearbeit und die Bearbeitung von Presse-

anfragen
•    Erstellung von Presseinformationen über Vor-

gänge innerhalb der Verwaltung 
•    Erstellung von Bürgerinformationen und Bür-

gerauskünften
•    Erarbeitung themen- und zielgruppenrelevan-

ter Kommunikationsformen
•    Planung, Vorbereitung und Durchführung von

Pressekonferenzen
•    Betreuung der städtischen Accounts bei den

sozialen Netzwerken wie u. a. „Twitter“, „Face-
book“ und „Instagram“ 

Voraussetzungen:
•    erfolgreich abgeschlossene Hochschulausbil-

dung (Diplom (BA, FH), Bachelor (BA, FH, Uni))
in den Fachrichtungen Journalismus, Medien-
management, Öffentlichkeitsarbeit oder 

•    erfolgreich abgeschlossene Hochschulausbil-
dung in der Fachrichtung Allgemeine Verwal-
tung oder ein vergleichbarer Abschluss mit
journalistischen Kenntnissen

Wir erwarten von Ihnen:
•    mehrjährige Berufserfahrung im Bereich

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
•    Sprachkenntnisse in Deutsch und Englisch (ver-

handlungssicher)
•    journalistische und politische Kenntnisse
•    Kenntnisse und Erfahrungen im Bereich Social

Media
•    überdurchschnittliches Engagement und ein

hohes Maß an Flexibilität bezüglich der Ar-
beitszeit

•    diplomatisches Auftreten und Verantwortungs-
bewusstsein 

•    überdurchschnittlich gründliche Arbeitsweise
•    besondere Sensibilität für die Anliegen ver-

schiedener Anspruchsgruppen
•    Leistungsbereitschaft, Kreativität, Verhand-

lungsgeschick und Teamfähigkeit

Ausschreibungen

Öffentliche Bekanntmachung zum frei-
händigen Verkauf von Fundfahrrädern

April
12.04.2021 Bauausschuss 
13.04.2021 Finanzausschuss 
14.04.2021 Hauptausschuss 
22.04.2021 Sozialausschuss 
28.04.2021 Stadtrat

Mai
03.05.2021 Bauausschuss 
04.05.2021 Finanzausschuss 
05.05.2021 Hauptausschuss 
06.05.2021 Sozialausschuss 
26.05.2021 Stadtrat

Juni
01.06.2021 Finanzausschuss 
02.06.2021 Hauptausschuss 
03.06.2021 Sozialausschuss 
07.06.2021 Bauausschuss 
21.06.2021 Bauausschuss*
30.06.2021 Stadtrat 

Juli
05.07.2021 Bauausschuss 
06.07.2021 Finanzausschuss 
07.07.2021 Hauptausschuss 
15.07.2021 Sozialausschuss 
21.07.2021 Stadtrat

August
Im August sind keine Sitzungstermine vorgese-
hen.

September
06.09.2021 Bauausschuss
07.09.2021 Finanzausschuss
08.09.2021 Hauptausschuss
09.09.2021 Sozialausschuss
29.09.2021 Stadtrat 

Oktober
04.10.2021 Bauausschuss
05.10.2021 Finanzausschuss
06.10.2021 Hauptausschuss
07.10.2021 Sozialausschuss
13.10.2021 Stadtrat 

November
01.11.2021 Bauausschuss
02.11.2021 Finanzausschuss
03.11.2021 Hauptausschuss
04.11.2021 Sozialausschuss
15.11.2021 Bauausschuss*
24.11.2021 Stadtrat 

Dezember
01.12.2021 Hauptausschuss
06.12.2021 Bauausschuss
07.12.2021 Finanzausschuss
09.12.2021 Sozialausschuss
15.12.2021 Stadtrat 
* Bedarfstermin

Stadtrat
Gewandhaus, Stadtratssaal 16.00 Uhr

Bauausschuss
Gewandhaus, Stadtratssaal 18.00 Uhr, wenn er-

forderlich 17.00 Uhr

Finanz-, Haupt-, Sozialausschuss 
Gewandhaus, Stadtratssaal 18.00 Uhr

Bei Besichtigungen von Einrichtungen kann der Sit-
zungsort im Einzelfall verlegt werden. Die Be-
schlussfassung erfolgt in der vorhergehenden
Sitzung des jeweiligen Gremiums.   

Räumen der Stadtverwaltung. Die Festlegung zur
Höhe der Kaufsumme wurde vergleichbar zum Min-
destgebot einer öffentlichen Versteigerung getrof-
fen und wird je nach Reparaturrückstau zwischen
5 und 70 € liegen. Der redliche Erwerb des Fund-
fahrrades wird durch Urkunde bestätigt.

Zum Verkauf werden aus dem Fundanzeigezeit-
raum 1.10.2019 bis 31.5.2020 Damenfahrräder
(28 Zoll 4 Stück, 26 Zoll 9 Stück), Herrenfahrräder
(28 Zoll 7 Stück, 26 Zoll 1 Stück) und Mountain-
bikes (28 Zoll 2 Stück, 26 Zoll 7) angeboten.

Empfangsberechtigte werden aufgefordert, ihre
Rechte zu den genannten Fundsachen bis zum
15.Dezember 2020 im Ordnungsamt/Fundbüro, In-
nere Lauenstraße 1, Zimmer 117, während der üb-
lichen Öffnungszeiten anzumelden.

Leider konnte dieses Jahr durch die Einschränkun-
gen der Corona-Pandemie keine öffentliche Ver-
steigerung von Fundfahrrädern durchgeführt
werden. Wir haben uns deshalb für den freihändi-
gen Verkauf von Fundfahrrädern entschieden. Eine
telefonische oder schriftliche Anmeldung zur Be-
sichtigung bzw. dem Erwerb eines Fundfahrrades
ist unter Telefon 03591 534-315 bzw. E-Mail: 
ordnungsamt@bautzen.de erforderlich. 

Der freihändige Verkauf erfolgt ab dem 16. Dezem-
ber 2020 während der vereinbarten Zeit in den

Bekanntmachung

Wir bieten Ihnen: 
•    ein attraktives Arbeitsumfeld mit hoher Eigen-

verantwortung
•    Raum für Kreativität und neue Ideen
•    einen Platz in einem engagierten Team 

Die Stelle ist mit Entgeltgruppe 9b TVöD-V bewer-
tet. Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 
40 Stunden.

Ihre aussagekräftigen und vollständigen Bewer-
bungsunterlagen richten Sie bitte bis zum 
7. Dezember 2020 an die Stadtverwaltung Baut-
zen, Personalabteilung, Fleischmarkt 1, 02625
Bautzen. 

Es wird darauf hingewiesen, dass Kosten, die im
Rahmen des Auswahlverfahrens entstehen, nicht
übernommen werden.

Weitere Informationen zur Stadtverwaltung Baut-
zen finden Sie auf unserer Website
www.bautzen.de.

Bis zum Abschluss des Auswahlverfahrens werden
Ihre personenbezogenen Daten unter Beachtung
der EU-Datenschutzgrundverordnung (EU-DSGVO)
sowie des Sächsischen Datenschutzgesetzes
(SächsDSG) und des Sächsischen Datenschutz-
durchführungsgesetzes (SächsDSDG) gespeichert
und ausschließlich für den Zweck dieses Verfah-
rens verarbeitet und genutzt. 

Vertraulichkeit sichern wir Ihnen zu.


